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Luzern: Zurzeit werden etwa 45 Klassen
unterrichtet, definitive Einführung vor Ende der 80er
Jahre nicht zu erwarten.
Wallis: Erste Fremdsprache eingeführt ab 3.

Primarschuljahr. (Siehe ausführlichen Bericht
von Dionys Jossen in Nr. 10 der «schweizer
schule» vom 15. Mai 1980, S. 356 f.).
Tessin: Französischunterricht in Primarmittel-
stufe in Einführung begriffen.
Graubünden: Seit Jahren erste Fremdsprache
in den unteren Primarschulklassen selbstverständlich.

Zürich und Region Ostschweiz: Interne
Vorbereitungsarbeiten im Gang, politische Realisierung

noch nicht eingeleitet.
Es darf in diesem Zusammenhang noch
erwähnt werden, dass Rudolf-Steiner-Schulen -
sicher aus pädagogischen Erwägungen her¬

aus - den Fremdsprachunterricht in den
ersten Primarschulklassen ansetzen, und bei
ihnen kann man wohl die Absicht, das Wohl des
Kindes ins Zentrum aller Bemühungen zu rük-
ken, nicht in Abrede stellen.

Anmerkungen

" Bulletin 2a, S. 49
2> ebenda, S. 97
3) ebenda, S. 32
41 Bericht und Antrag zur Einfuhrung des

Französischunterrichts im Kt SO vom 5. Juli 1977, S. 2.
51 Im Bulletin 7a, Juni 1976 sind die Vorschläge der

Expertenkommission der EDK zu Unterrichts- und
Lehrwerkkonzept im Fremdsprachunterricht zu-
sammengefasst.

61 Bulletin 2a, S. 94

Sie sind doch keinWegwerf-Lehrer!
Billiges ist bekanntlich nicht immer preiswert

Es kommt darauf an, wie lange ein Produkt den
nicht immer zimperlichen «Umgangsformen» Ihrer
Schuler standhalt Wegwerfartikel können da oft
recht teuer werden

Ringordner und Zeichenmappen beispielsweise
werden ganz besonders beansprucht Trotzdem
sollten diese ein rauhes Schulerleben uberdauern

Wir fertigen diese unentbehrlichen Unterrichtsmittel

aus einer kunstharzbeschichteten Edelpappe
namens BOLCOLOR Diese ist kratzfest, griffsauber,

abwaschbar, hchtbestandig und äusserst zah, und
gilt darum als beinahe unverwüstlich Unsere Muster
werden Sie davon uberzeugen

Ich bin auch der Meinung dass sich fur meine Schuler nur Dauer
haftes lohnt Deshalb bin ich an Ihren Ringordnern und Zeichen
mappen aus BOLCOLOR sehr interessiert Senden Sie mir bitte ent
sprechende Muster und eine Preisliste

Name/Vorname

Bolleter AG, 8627 Grüningen
Fabrik fur Buroartikel
Tel 01/935 21 71 m PLZ/Ort

Senden an Bolleter AG, 8627 Gruningen Das Gute gunstiger
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